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Balzers im Dezember 1999 

 
 
Alle Jahre werfen wir Winzer einen Blick auf das vergangene Rebjahr zurück.  
Nach einem schneereichen Winter gab es etliche schöne Tage zum Reben 
schneiden. Am 15. April kam nochmals ein Wintereinbruch. Es schneite 3 Tage wie 
im Hochwinter. Das Thermometer zeigte am 20. April lediglich +3° C an. Auch in 
diesem Jahr hatten wir kaum einen Frühling, denn schon am 29. April  kletterte das 
Thermometer auf sommerliche 26° C. Wir alle haben erfahren, dass es in der 
Blütezeit der Reben, sowie den ganzen Sommer sehr viele Regentage gab. Dies 
hatte zur Folge, dass wir die Reben öfters als in einem durchschnittlichen Jahr 
spritzen mussten. Dank der guten Spritzmittel die uns zur Verfügung stehen, konnten 
wir die Krankheiten in Grenzen halten.   
 
Das Weinjahr 1999, das letzte in diesem Jahrtausend, haben wir am 19. Oktober mit 
der Weinlese beendet. Wir hatten wider erwarten eine sehr gute Ernte, 3062 
Kilogramm mit einem Schnitt von knapp 90° Öchsle.  
 
Es würde uns das Angebot gemacht, am Vaduzer Winzerfest mitzumachen. 
Gemeinsam mit der Rebbaugenosschenschaft Balzers haben wir bei dieser 
Degustation mitgemacht. Unser Balzerner Wein bekam so manches Lob. Das 
Traubengut von unseren alten Reben, sowie die vorzügliche Kelterung, haben wohl 
zu diesem Erfolg beigetragen. Da die Qualität der Trauben des Jahrgangs 1999 etwa 
gleich sein dürfte, hoffen wir alle, dass die Hofkellerei aus dem Millenniumsjahrgang 
einen ebenso guten Wein hervorbringt wie der 1998er. 
 
Nun hoffe ich, dass das neue Jahrtausend so gut beginnt wie wir dieses beendet 
haben. 
 
Euer Präsident  
 
Anton Brunhart 
 


